
Der Veranstaltungsort Humboldt-Universität zu Berlin geht auf eine der 
bedeutendsten Verwaltungsinnovationen zurück: die Preußischen Reformen.

ANZEIGE

Für Ideen in Bildung, Gesundheit, Kultur, Wohnen, Sicherheit, Teilhabe, Digitalisierung, 
Integration, Gesetzgebung, Transparenz - und die Menschen, die sich dafür einsetzen 

7./8. September 2018, Humboldt-Universität zu Berlin, www.creativebureaucracy.net

Sie arbeiten für das Gemeinwohl. Sie haben Ideen. Das ist kein Widerspruch. Das ist Ihr Festival.

Das erste Creative Bureaucracy Festival feiert die besten Ideen für das Gemeinwohl und die Menschen, die sich dafür einsetzen – vom Erzieher bis zur 
Ministerin. Mit welchen Ideen lässt sich der Öffentliche Sektor verbessern? Diskutieren Sie mit ideenreichen Köpfen von Australien bis Zehlendorf am 
7./8. September in der Humboldt-Universität. Sprecher, Programm, Tickets, Anmeldung und Teilnahme-Stipendien: www.creativebureaucracy.net

Eintritt 29 Euro, 

ermäßigt 19 Euro. 

Bewerber frei.
Plätze begrenzt.

Was braucht man für ein gutes Gesetz? 
Softwareentwickler! Wie das funktio-
niert, sagt der Präsident des Bundesver-
waltungsamtes Christoph Verenkotte. 

Legal Tech

Berlins Bürgermeister Ernst Reuter 
war auch Verwaltungsreformer in der 
Wolgarepublik und der Türkei. Sein Sohn 
Edzard Reuter blickt zurück nach vorn.

Ernst Reuters Erbe

Was kann künstliche Intelligenz in der 
Verwaltung leisten? Matthias Flügge 
von Fraunhofer Fokus diskutiert mit 
renommierten Experten.

KI in der Verwaltung

Jesper Christiansen von Nesta, der 
britischen Innovationsagentur, stellt 
die Rolle des zukünftigen Beamten vor 
und wie Vorgesetzte sie entwickeln.

Beamte der Zukunft

Franz-Reinhard Habbel, lange Innova-
tionsmotor des Städte- und Gemeinde-
bundes sagt, was Ämter tun müssen, 
um Nachwuchs zu finden. 

Gemeinwohl als Beruf

Helene Wildfeuer vom Deutschen 
Beamtenbund sagt, warum es Beam-
tinnenbund heißen sollte und die Digi-
talisierung Frauen hilft. 

Die Verwaltung (weiblich)

Die OECD entwickelt ein Hilfsprogramm 
für Beamte, den Toolkit Navigator. 
OECD Innovation Lead Angela Hanson 
stellt ihn erstmals vor.

OECD-Weltpremiere

Christian Bason hat mit dem dänischen 
MindLab die dänische Verwaltung ver-
ändert. Was sind seine Empfehlungen 
für Deutschland?

Von Dänemark lernen

Amsterdam, Bilbao, Birmingham, Hel-
sinki, Valencia und Wien stellen ihre 
Best Practices vor und zeigen auf, wie 
diese übertragen werden können.

Internationale Best Cases

Fachleute erläutern, was bei BER und 
Gesundheitskarte schiefgegangen ist 
und was Politik und Verwaltung daraus 
lernen können.

Fuck Up Night

Haushaltszahlen scheinen präzise 
messbar. Gemeinsinn und Wohlbefinden 
dagegen nicht. Senator Matthias Kollatz 
und Soziologe Steffen Mau diskutieren.

Soziales messen wie Geld

Von McKinsey über das Lageso zum 
ersten Creative Bureaucracy Festival: 
Sebastian Muschter erzählt, was er 
gelernt hat.
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